
-pos·tnoachrviclste·n fah-· der thesi Häsitath 
Brandenburg. 

Buben. --— Ein Abschiedömahl 
für den Landratlz a. D. v. Kunvw 
dereinigte diejenign Kreiseingesesse- 
nen des Landrreiseg Gaben, die mit 
dem aus dem Amt geschiedznen Land- 
ratls in äußeren dienstlichen Bezie- 
hungen gestanden haben. Das Maht 
fand im großen Schüßenhaussaale zu 
Guben statt. 

Dem Gutswirthschaftsvogt Gustav 
Richter zu Wichenblatt im Land- 
treise Guben ist das Allgemeine Eh- 
renzeichen verliehen worden- 

Laridsberg. —- Das Opfer ei- 
ner Verwechselung wurde in derNacht 
in Vieh der Fleischergeselle Pakt-ci- 
Cr wurde von acht jungen Männern 
angefallen und aufs ärgste mit Mes- 
sern bearbeitet, so daß er den Arzt 
aufsuchen mußte. 

Beim Schlittschuhlailien eingebro- 
chen ist der Tiährige Sohn des Ar- 
beiters Jurinel auf einem kleinen 
Teiche jenseits der Wartlse bei Lands- 
berg a. W. Ein Maler-, der den Vor- 
fall beobachtete, zog den besinnungs- 
losen Knabm heraus und brachte ihn 
nach der nahegelegenen elterslichen 
Wohnung. Hier starb der Junge fe- 
doch an einein Herzschlag-, ehe er die 
Besinnung wiedererlangt hatte. 

Neu da in m. -— Der von der hie- 
sigen Gemeinde zum zweiten Pfarrer 
gewählte Hilss Prediger Schilling 
sCiistrim wurde im Nachmittagsgot- 
tesdienst unter Assistiruna des Ober- 
viarrers Troge thier) nnd des Divi- 
iivnsvsarrers Franle lCiistrin) durch 
Suverintendent Feldhahn lZorndorf) 
feterlichst in sein neues Amt einge- 
führt. 

Neuend or s. —- Kiirzlich wurd.I 
der Streckenwärter Hermann Liefe- 
aang aus Neuendors von demSchnell- 
zua überfahren. L., der die Lampen 
in Ordnung brinaen wollte tdie Pe- 
trvleumlanne wurde noch bei ihm ge- 
funden) ist vermuthlich dem minnen- 
ivmmenden Milchiuas ausgelvichen 
nnd dabei von dem Schnellzua erfaßt 
worden. Der Kovf war vom Rumpf 
getrennt, das ein Bein gebrochen. 

Ostpreuosem 
B r a u n s be r g. —-- Hier starb 

nach ganz kurzem Krankenlager im 
Alier von 52 Jahren der Stadtrath 
Kutfchkom der m Jahre lang das 
Amt eines Beigeordneien bekleidete. 

Guten-innen —- Jn der Nacht 
brach in der Wollspinnerei des Herrn 
Brückner in der Tilsiier Straße auf 
bisher unanfek3ilärie .Weise Feuer 
ausj Das Fabrilaeböude wurde bis 
auf die Grundgebäude eingeäscherL 

La binn. —- Kiirzlich lonnie der 
Fleischermeister Friedrich Knovpen 
von hier den Tag feierlich begehen, 
an dem er vor 50 Jahren Meister 
wurde. Aus diesem Anlaß fand im» 
boiel Fischer eine iniirne Feier der 
Fleischerinnung staii Von der Hand- 
wetksnieifierkonimer erhielt d.«r Ju- ! 

bilar den Ehrenmeifierdrief. 
Lödem — Zur let-en Ruhe be- 

fiaiiei wurde der Stadiäliefte Ren-’ 
iier Gustav Mallien. » 

Neidenbura —- Die Straf-» 
sammer veruriheilie den vom Amiei 
suspendirien Stadtiekreiiir Milbradis 
von hier weaen Beileiiefckrassung amt-: 
lieh-r Urkunden zu drei Monaten Ge-! 
fein-miß l 

pommckib 
S i o l p.-s«Die »Psingsibewegung«, 

die einer religiösen Massensuggesiian 
gleicht und in der hinterponimerschen 
Land-Bevölkerung bereits zahlreiche 
Personen dem religiösen Wahn in 
die Arme getrieben hat, hat wieder 
ein Opfer gefordert Jn dem zwi- 
schen Köslin und Stalp gelegenen 
Orte Sydow übersiel Mann,,der 
siek der Pslngsibewegnng angeschlos- 
sen dat, seine Frau, um diese zu 
schlachten und sie Gott als Opfer dar- 
zubringen. Die Frau konnte sich nach 
hartem Kamvs noch reiten und suchte 
bei der Kösliner Polizei Schuh. Der 
Ehemann aber ließ nicht von seiner 
Wahnidee ab« ging in den Stall und 
schlachtete dort ein Kalb, und opserie 
dieses. 

Weswreusoetn ( 
Oliva. — Einen ungemein ro-» 

ben und gefährlichen Angriss aus deni 
Amtssergeanten Krause vollsührtens 
die beiden Arbeiter Karl Nagel aus 
Oliva und Artbur v. Jutrzonta aus: 
Glettiau. » 

Sturz. — Durch den unvorsich- 
tiqen Gebrauch von Schiesztvasfen ist 
wieder ein blühendes Menschenleben 
zerstört worden. Einige junge Leute 
aus Sturz tausten einen Revolver 
und stellten in einem unbewohnten 
Hause Schieszversuche an. Dabei wur- 
de der Isjiibrige Arbeiter Domratb 
durch einen Schuß in den Kopf ge- 
tödtet- 

Tboen. —- Jn einer Kiesgrube 
wurde der seit Freitag Nachmittag 
vermißte ssjöbrige Hausdiener Jo- 
hann Zuiotosti todt aufgefunden. Er 
hatte an diesem Tage seine Wohnung 
verlassen, um sich die Illumination 
der Stadt anliißiich des Geburtstages 
des Kaisers anzusehen. Jn ange- 
truntenetn Zustande tmr er dann in 

die Kiesgrube gestürzt, wo er den 
Tod sand; 

Dosen 
Krotoichim —- Einen dreiiten 

Betrug beging hier der 13 Jahre 
alte Schüler Weiz. Er war bei ei- 
nein hiesigen Buchbruckereibesitzer Zei- 
tungsaustriiger, wobei ihm auch die 
Einzirhung der Abonnementggelder 
oblag. Die Ablieferung der Gelder 
suchte er zu verzögern· Es tam nun- 

mehr heraus, daß kr den Betrag auf 
dem Ausweisezettelsgeiälfcht und 42 
Mart nnterfchlaaen hatte. 

L isia. — Vor der Straitammcr 
in Lissa hatte sich am Freitag der vom 
Amte iuspendiete Bürgermeister 
Schalenva aus Reisen. der zitr Zeit 
eine fechsmonatige Geiiingnißitraie 
wegen Vergebens im Amte ver-büßt, 
wegen weiterer amtiicher Vergehen Zu 
verantworten. Das Urtheil lautete 
auf 11,i». Jahre Gefängniß und drei: 
jährige Uniiihigkseit zur Beileidung 
eines öffentlichen Amtes. 

Schleswissbolstetm 
Rendsburg. —- Haienmeiiter 

Lentz ist in den Ruhesiand g:ireten. 
Der komd-riss. Hafenrneisier Order 
wurde zum Hafrnmeister ernannt. 

Segebserg. Als vermißt gr- 
meldei wurde vor einigen Monaten 
der 26iährigr Hufnersfohn Einil 
Göttsch aus Gr· Niendorf. Kürziich 
wurde seine Leiche in einer Mergel: 
grnbe gefunden. 

, Stapelboim -— Der Land-. 
Hmann Heinrich Nehmiow in Bisma- 
.iooq wurde bei seiner Wassermiihle 
sauf dem Felde mit einer schweren 
.Kovslvitnde binirr feinen Pferdxn 
iodi aufgefunden; er wurde wahr- 
iriieinlich durch einen Hufscblag ge- 
tödtet 

Scblcslcno 

Hirfchberg. — Die gegen den 
Pfarrer Dr. Otte in Geeiffenberg er- 

hobene Anklage IvegenKirchhofgfchöm 
dung ift von der Staatsantvaltfchaft 
in hirfchberg niedergefchlagen wor- 

den, weil die Gräber auf dem Eiche-S- 
dvrfer Friedhofe, um die es sich bei 
der Prefzhetze gegen Pfarrer Otte 
handelte, zu alt sind, fo daß sie bla- 

»nirt und abgekiirzt werden durften. 
Es wurde arn Rande des Kleinen 

Teiches die verftiirnmelte inche des 
Arbeiters Kleiner von der Vorwel- 
baude aufgefunden. Kleiner ift auf 
dem Heimwege von der Riefenbaude 
200 Meter hoch iiber di« Plswand 
abgeftürzt Er Ivar 23 Jahre auf 
der Hamrselbaude befchäftigt, 

Jn Glausnitz sind nach dem Ge- 
nier von Reis drei Personen erkrankt. 
Der 2s)-sjäbriger Teubner" ift bereits 
geftorken, die beiden anderm Verfo- 
nen find schwer trank in das Ams- 
dorfer Krankenhaus gebracht worden. 

Die hirfchberger ThalbabnaefclL 
lchaft bat, wie der »Bote« berichtet. 
nunmehr endgültig die Konzefsion 
sum Bau einer elektrischen Straßen- 
balm von Warnebrunn iiber Gier-Z- 
dorf nach Hain erhalten. 

Sachsen nnd Thüringen 
Magdeburg.--Am1.3’5ebrnar 

beging Herr Friedrich Steffens fein 
25jährigeö Jubilöum als Zufchneider 
der Frma Franz Michaelis in Mag- 
deburg. 

A r o l se n. Dem hiesigen Lan- 

des Direktoriunt der Fürsteuthiimer 
Waldeck und Pnrinont ist Herr Regie- 
rungsassessor Dierig aus Hameln a. 

d. Weser zur weiteren dienstlichen 
Verwendung zugewiesen worden. 

S t a sz s u r t.·--Die Arbeiter Bon- 
hage aus Eickendors und Lange aus 

Atzendors wurden in einein Stein- 
bruch bei Förderstadt von niedergehen- 
den Gesteinginassen verschüttet und 

schwer verletzt. 
Tanaerbiitte. ---- Es verun- 

glückie aus der Ladestraße des hiesigen 
Bahnhoss beim Abrollen von Dünge- 
tnitteln der aus dein Nittergui Birk- 
holz bedienstete Großpächter August 
Gerete tödilich. 

W e i m a r. Vor Kurzem wurde« 
in Königsee die Frau des Gastwirths 
Enders verhastet, die verdächtig war, 
ihren Eheniann durch Giit ermordet 

zu haben. Kurze Zeit darnach wurde 
auch ein Porzellandreher Kühnas ver- 

hastet. Er soll der Frau, mit der er 

ein Berhältniß gehabt haben sollte, 
Beistand geleistet haben· Wi- nun 

bekannt wird. wird diese Giitmord- 
aisäre demnächst vor dem Schwinge- 
richt zu Weimar zur Verhandlung 
kommen. 

Ubetnland und Mstpbnlew 
Köln-»Und Freiherr von Per- 

sall, der Kunststititer der »Kölnischen 
Zeitung«, ist vor 25 Jahren in sdie 
Reduktion dieser Zeitung eingetreten. 
Aus diesem Anlaß sand eine Feier zu 
Ehren des Jubilars statt. 

Adlern —- Aus der Zeche West- 
salen schlug der Arbeiter Gisper aus 
eLne Dynamitpatrone, wodurch diese 

explodirtr. Giiper wurde sosort ge- 
tödtet. 

Bocholt. —- hier wurde der 
3000 Tonnen schwere Thurm in sei- 

ner vollkommen erhaltenen Gestalt 
um 10 Meter in der Achse der Kirche 
verschoben, damit das Kirchenschiss 
verlängert t::rden konnte· 

T rie r.- Der 18 Jahre alteBerg- 
arbeitet Bär aus Riimelingen, der 
im legten Herbst den Liebhaber seiner 
Mutter durch einen Revolverschusz ge- 
tödtet hat, ist vom lnxemburgischen 
Zucht Polizeigericht freigesprochen 
worden· 

U ck e r a t h. Eine Jubilarin ei- 
gener Art ist Fräulein Elisabeth We- 
gen. die als ganz junges Mädchen 
vor 50 Jahren am Lichtmeßtag in die 
hiesige Familie Gngliinder lam und 
heute noch auf dem Posten ist,·treilich 
nicht mehr als Kindetmärterim son: 
dern als gebietende Hanshältetin und 
Leiterin des Kattsladens. den die aus 
dient Dorf in das städtische Leben 
übergegangenen Kinder des Hauses 
ihrer treuen Waltung anvertraut ha- 
ben. 

Uerdingen. --—— Die von der 
Stadt schon lange geplante Errich- 
tung eines Bismaratburmes ist, nach- 
dem die Platzfrage aliicklich gelöst und 
als Plati das alte Rheintbor bestimmt 
morden ist, einen guten Schritt vor- 

wärts gekommen. 
Islannover und Braunscbwetq. 

H a n n o v e r.——-sPostdirettor Böh- 
mer vom hiesigen Postamt l feierte 
das Fest seiner silbernen Hochzeit. 
Aus diesem Anlaß sind dem Jubel- 
paar Gliicktviinsche und Festgefchente 
in reicher Zahl zugegangen. 

B la n te n bu rg.—--Seinen 100. 
Geburtstag began Kreigdirektor a. 

D. Lerche bei verhältnifzmiißig gutem 
törperlichem nnd geistigem Befinden. 

Neddenaverheraen. -s— Es 
vernngliirtte die 9jährige Tochter des 
Arbeiters Cordeg, die mit ihren klei- 
nen Geschioiftern allein zu Hause war, 
beim Feueranrnachen derart, dasz die 
Kleider Feuer fingen und dem ar- 

men Mädchen vom Leibe vollständig 
berunterbrannten· Das Kind erlag 
seinen Wunden nach vier Stunden. 

Peine. — — Von der Leiter herab- 
gestürzt ist im Peiner Walzioert der 
Arbeiter Karl Lehmann. Er fiel mit 
dem Kopf und der Brust auf Eisen- 
stiicke und zog sich dabei so schwere 
Verletzungen «iu, daß er nach wenigen 
Stunden starb. 

Decnlenburg. 
S ch w e r i n. —— Der Hosbäcter N. 

Altschrvager tann auf eine erfolgreiche 
25jiihrige Thäiigteit als Bäckermeis 
ster in Schwer-in zurückblicken 

Beckerwitz. —- Jm 47. Lebens- 
iahre starb in Vetterin bei Proseten 
der Lehrer Heinrich Mener lSetninar-i 
ilasse 1886—-88) aus Stooe. 

Dö m i h. Die Leiche des Häus- 
leraltentheilers Saß aus Telosivoos, 
der seit dem 10. Dezember 1910 vers 

schwunden, ift auf dem Aalfana in 
Woosnier Mühle aus der Rögnitz 
angetrieben. L 

dessen-Darmstadt. 
Nieder Ramstadt. — Bei 

der Gemeinderathstvahl siegte der 
Kandivat des Bürgervereins Peter 
Plößer 2., der von 322 nbgegebenen 
Stimmen 196 erhielt. Der sozialde: 
motratifche Kandidat erhielt 125 
Stimmen. 

Lauterbach. —-— Die durch eine 
beim Kleiderreinigen erfolgte Ben- 
zinexplosion schwer verletzten Dienst- 
mädchen Dechert und Stölper sind 
ihren Verletzungen erlegen. 

Nieder Saulheim.-—Eine 
angenehme Ueberraschung wurde dem 
hiesigen Krankenpflegeverein zu theil. 
Er erhielt von dem hier gebotenen 
Millionär Friedrich Weyerhäufer in 
Amerika ein Geldgeschenk von rund 
10,000 Mark gesandt. 

acsscllsnässsuo 
K a s se l. -——· Es feierte der in den 

hiesigen Eisenbahnwerlsiätlen beschäf- 
tigte Dreher Julius Baum sein 25- 
jähriges Arbeilsjubiläum. 

Eschwege. ——— Unter den 40 
Bewerbern, welche sich zur erledigten 
Reltorstelle der hiesigen Bürger- 
Mödchenfchule gemeldet, hat der Ma- 
gistral den an den Francke’schen Stif: 
Lungen in halle a. S. ibätigen Mit- 
tellchullehrer Henze gewählt 

Frankenhain.—— Kürzlich be- 
ging die hiesige Gemeinde das 25 
jährige Dienfijubiläum hres Bürger- 
meisters Zimmermann. 

F u l d a. -—— Hier isi der Sohn des 

abgebrannien Hau in Bachrain unter 
dem Verdacht, seinem Vater das Haus 
aus Rache angezündet zu haben, von 

einem von der Brandversicherunggs 
ansialt beorderten Casseler Geheim- 
Schutzmann verhaftet worden. 

Iscbscno 
D re B se n. — herr Gustav Fris- 

sche, der erste Vorsidende des Sächsi- 
schen Landesverbandes der Saalin- 
habet-, beging sein 25jährigeö Ge- 
schöfiöjubiläum als Inhaber des be- 
kannten Etablissementö ,,Eldorado« 
in der Sieinsiraße 15. 

Au e. —- Dee in Schwarzenberg 
wohnende Buchhalter Bosse war nach 
hier gefahren und hatte in einem 
Gasthousse Nachtquartier genommen. 
Jn der Nacht erschoß er sich. 

B o ck w a. — Tödtlich vernngliiclts 
ist vor Beginn des Betriebes in der 
Vigonespinnerei von Hupier öl- Co. 
der Maschinenwärier Anton Ecken 
aus Niiederhaßlau. 

C r o f se n bei Domain-Der 23- 
jährige Maschinengehilfe Otto Schrei- 
ter von hier kam bei feiner Arbeit in 
der hiesigen Papietfabrii so schwer zu 
Schat;n, daß er an den erlittenen 
Verletzungen wenige Stunden später- 
starb. J 

F re i bsee g. — Todl aufgefunden; 
wurde der vermißte 57jährige Pri: 
vaius Robert Anton Lößner ans denn 
benochbarien Großhnrimanngdorf in! 
der Nähe des Seidlerfchen SteinbruJ 
ches auf dem Zehntel. ( 

G e i m m a. —-— Dir Eheleuie Karl 
Ehregoit Wollebe und Ernestine 
geb. Gruhle begingen im Kreise einer: 
zahlreichen Kinder- und Enkelschaarl 
das goldene Ehejnbiläum. i 

Ispckkh 
München. s— Unter den GeretY 

teten des Unterseebootes ,,U Li« befin » 

den sich auch Z Bayern: Matthias 
Grßl aus Rosenheim, Karl Einfele 
ans Fenchtwangen und Gustav Stör- 
lein ans Vohenftrauß. 

Amberg. —- Hier ist der privru 
Apothek. Georg Ebert, der sich in 
weiten Kreisen großer Achtung nnd 
Beliebtheit erfreute, im Alter von 90 
Jahren gestorben. 

A u g s b u r g. —— Jn der Diözefc 
Anagburg feiern im Jahre 1911 ihr 
goldenes Priesterjubilönin die bifchöf 
lichen Geistlichen Rathe Kaspar Ernst, 
Pfarrer und Detan in Hochaltingen, 
Anton Leibhammer, Pfarrer in 
Kleinkihighofem Aaspar Weber, Pfar 
rer und Detan in Penzing, und Jo 
feph Kalb, Pfarrer und Detan in 
Weiter 

Bad ReichenhalL -—— Hier 
feierte die Rentiere Frau Jofepha 
Schiffmann, die als zweite Vorstehe- 
rin des Frauenvereins vom Rothen 
Kreuz sich große Verdienste erworben 
hat« dieser Tage ihren 70. Geburts- 
tag, 

Bamberg. —— Unter dem Ver- 
dachte, im Laden des Auttionators 
Knoblach dahier den jüngst mitge: 
theilten Einbruchgdiebitahl verübt zu 
haben, wurden die Taglöhner Max 
Hamberger und Daniel Eckert ver- 

haftet. 
E r la n ge n. —-- Auf dein hiesigens 

Hauptbahnhof wurde der Stationos 
diener Gräfe von dem arbeitscheuens 
Taglöhner Leder durch einen Messer-l stich lebensgefährlich verletzt. 

Röthenbach -— Bei dein Oe- 
lonomen Beet brach Feuer aus« 
dem zwei große Scheunen und ein 
Schuppen zum Opfer fielen. Das 
Wohnhaus wurde start beschädigt. 

Schauring. s— Der bei der 
Lechtorreition dahier beschäftigte 
Wasserbauarbeiter Konrad Redl fiel 
in den reißenden Lech und ertrant. 

Straubing —- Auf dem Dache 
seines Hauses hat sich der Gastwirth 
nnd Gemeindebevollmächtigte Jo- 
hann Brunner in einem Ansall von 

Schwermuth erhängt. 
S u l z ba ch i. Opf. — Hier ist die 

Pfarrergivittwe Frau Babette Kath. 
Koerte im 911 Lebensjahre gestorben. 

Neu b u r g a. D. -—— Dem Unter- 
offizier Jos. Griebel des 15. Inform- 
rieregirnentg dahier wurde von dem 
Prinz-Regenten für die am 11. Au- 
gust v. J. in der Donau bei Neuburg 
muthvoll vollbrachte Rettung eines 
Mädchens vom Tode des Ertriniens 
die Rettungsmedaille verliehen. 

Schrobenhausen. — Hier 
wurde der Taglöhner Bergharnrner 
von Arresting, Vater »von 10 unmün- 
digen Kindern, beim Sprengen eines 
Baumes schwer an den Augen ver- 

lett. 
Wär rtem berg. 

Stuttgart. —- Anläszlich sei- 
nes Rücktritts von der Mitgliedschaft 
der Verwaltungstommission des Lud- 
toigsspitals hat Llliedizinaldirettor a 

D. Dr Gußmann diesem Spital eine 
Stiftung von 15,()00 Mart gemacht 

Ein im ganzen Lande durch seine 
Ihätigteit als Schatzmeister des 
Württembergischen Krieger - Bandes 
bekannter Mann, Rechnungsrath Wil- 
helm Münz, wurde aus dem Prog- 
sriedhosk zur letzten Ruhe bestattet. 

Kommerzienrath R. Keller, welcher 
37 Jahre als Direktor an der Spitze 
der Wütttembergischen Hypotheken- 
bani gestanden, ist im Alter von 80 

Jahren gestorben. 
Bebenhausen. —- Obersörster 

Pfizenmaher ist nach langem Leiden 
im Alter von 53 Jahren gestorben. 

Donzdors. —- Jm 92. Lebens- 
jahre starb hier die älteste Person der 

silrweindg die Wittwe Theresia Ho- 
ee 
Gmiind. —- Der Senior der iaJ 

tholischen Lehrerschast Württembergs, 

Oberlehrer n. D. Fern Stran da-i 
hier« trat ins 91. Lebensjahr. 

Göppingen. -s-- Auf eine 25- 
jährige Thätigieit an der hiesigen 
Realansialt konnte Renllehrer Eisele,l 
ein in weiten Kreisen bekannter nnd 
geschätzter Schulwan zurückblicken l 

Heilbrunn. Die im Jahre 
1910 für schwachbegnhie Kinder ge- 
schaffene einilasfige Hilfgschule, die 
von einem ständigen Lehrer versehen 
wird, hat sich mii 19 Schülern gut 
eingeführt. 

Mönchberg. —— Hier brannten 
das Wohnhans und die Scheuer des 
Spezereihändlers Goitlob Beck ab. 
Das Feuer brach in der Scheuer aus. 

Hardenhurg —- Hier brach in 
dem aus der Altleiniger Zeit stam 
Inendsen Gemeindehang Feuer ans 
das den ganzen Bau in Asche legte 

M e h l m e i s el. —— Die 27jährige 
schwermijthiae Perlenarbeiterin Bar- 
bara Kastner dahier hat sich mit einer 
Jud-e rfchnnr erhängt. 

Baden. i 

Altlußheini. — Der Land-J 
tvirth Jakob Gnnd rettete eine Dame; 
aus Spei)er, welche beim Schlitti"chUh-j 
laufen auf einem Seitenlaufe des 
Rheins eingebrochen war, vom Tode 
deg Ertrinlen5. 

Bühl. Der Altkreuzmirth Mi- 
chael Zipp wurde hier unter dem drin- 
genden Verdachte der Verleitung zum 
Meineid verhaftet. 

Dur bach. « Jm Zinlen UntekZ 
ineiler fiel das 2jährige Kind des 
Bahnarbeiters Valentin Geiler in den 
stark angeschtvollenen Mühlbach und 
ertranl. I 

E n g e n. —s— In Gmminaen ab 
Eaa brannte das Wohn- und Oelonoi 
mieqebäude von August Spreichinger 
nieder. 

Rheinptalz. 

! 
l 
l 

Bwasssxotvrtngem 
Oberhombueg. —-— Hier ver- 

suchte sich die dem Trunte ergeben-: 
Ehesrau F. Lauren: im hiesigen Wei: 
her zu ertränken· Einige in der Nähe 
arbeitende Männer konnten die Le- 
bensmiide noch rechtzeitig aus dem 

nassen Element ziehen. Da dies nun 

der vierte Selbstmordversnch war« 
den die Frau unternahm. so erscheint 
es angezeigt, sie in eine Anstalt zu ver- 

bringen. 
R o m b a ch. — Jn der Wohnung 

des Johann Port brach durch UmsalT 
len einer Lampe ein Brand aus. Die 
tutagirte Frau, die mit ihren Kin- 
dern allein zuHause war. hat es durch 
ihr besonnenes Eingreifen fertig ge- 
bracht. daß das Feuer aus seinen Herd 
beschränkt blieb Sie packte die bren- 
nenden Gegenstände und schleuderte 
sie ins Freie. 

freie Städte. 
Hamburg. ——" Der am Muß- 

weg in Eimsbijtiel wohnende Schlos- 
sermeister Hartmann, eine dort sehr 
wohlbekannte Persönlichkeit, lehnte sieh 
in der Nacht gegen die Mauer ver St. 
Johannigssirche in Altona und schoß 
sich eine Revolvertngel in die Schläfe. 
Der Lebensmüde verstarb auf dem 
Transport nach dem Krankenhaus-L 

Luxeniburg. 
A n g el s b e r g. ----— Als der 18- 

jährige Sohn der hiesigen Ackersfrau 
Aug. Weis vom Geireidespeicher ber- 
untersteigen wollte- schlug die Fall-—- 
thüre, an welcher das Seil riß, zu, er 

wurde an einer Hand getroffen und 
erheblich verletzt. 

s — 

Petingen.——Jn einer zu Fond 
de grag gelegenen Minetigrnbe erlitt 
der 55 Jahre alte Wagennieister Joh. 
Zimmer einen Schlaganfall; er starb 
einige Augenblicke nachher. 

Oesterretch-mngarn. 
Graz. —— Jn der Nähe der Ge- 

meinde Dvbel wurde ein Raubmotd 
verübt Der Rauchfangkehrer Jssef 
Happich aus Straßgang hat in der 
Gegend Geld eintassirt und war 
dann in Löschnitzers Gasihaus in 
Dobl eingekehrt Jm Gasthause be- 
fanden sich zwei junge, mittellose Bur- 
schen im Alter von 20 bis 22 Jahren- 
denen Happich von feinem Jnkasso 
erzählte. Um I,I»-9 Uhr Abends wurde 
Happich in der Nähe der Bezirks- 
itraße von einem Pferdehänbler als 
Leiche aufgefunden. 

Jnnsbruck. —Jn derNachters 
schlug die Bäuerin Depuel in Feina- 
t«ico bei Primiero ihre schlafende 16s 
jährige Tochter Franziska aus erster 
Ehe, welche nach ihrer Meinung mit 
dem Stiefvater ein Liebeöverhäliniß 
unterhielt. Nach Veriibung der grau- 
siqen That beging die Bäuerin Selbst- 
mord. 

K l a u f e n. ——— BürgermeisterKar- 
aruber erlitt in der Gemeindekanzlei 
einen Schlaganfall, dem er alsbald 
erlag. Der Verstorbene stand im 55. 
Lebensjahre 

Laibach. —- Der Stationschef 
der Eifenbahnstation Unterttainer 
Bahn Großmle Aichholzet, wurde 
unweit des Bahnbofes als Leiche auf- 
gefunden. Der Stationschef ist of- 
fenbar das Opfer eines Verbrechens 
geworden. 

P r a g. — Jn einem Hasel in Zis- 
fow hat der 20jäbriqe Sattlergehilfe 
Grollmus seine 20jährige Geliebte 
Anna Schacht wegen unglücklicher 
Liebe erschossen und sich hierauf vor 

dem Svieqel durch einen Schuß in 
die Schläfe getödtet 

Schweiz 
niriswii. — Hier hat der es- 

jährige Fabritarbeiter Weber seine 
70jäbrige schwerhörige Frau mit ei- 
nein Hammer erschlagen. Weber wur- 
de nach einem inißgliicktenSelbstiiioro-- 
versnch verhaften 

Basel. —— Es starb an einem 
Schlagansall ini Alter von 87 Jahren 
Anton Lanicch Cbe desTelegraphenss 
bureaug in Basel von 1873 bis 
1908. 

Der vom Strafgericht Basel-Stadt 
wegen Urtnndensiilschung verurtheilte 
Alfred Bäunile war, Angestellte der 
Schreibstube siir Arbeitslose in Basel. 

Viel. —- Eine von der Arbeiter- 
Union Viel in der Tonhalle einberu- 
fene Volksversammlung hat mit gro- 
ßem Mehr gegen die Milchpreisstei- 
gerung Stellung genommen und be- 
schlossen, den Milchboytott durchzu- 
führen. 

J e ge n d o r f.—--Jm Alter von 65 
Jahren starb hier a. Schulinspettor 
Otto Albrecht, langjähriges Vor- 
standsmitglied der tantonalen .Schul- 
synode. sowie Mitglied der Seminar- 
und Patentpriisungszkommission 

Die Leutc, die sich die Haare färben« 
pflegen ana) sonst nicht gern Farbe zu 
bekennen. 

die II- III 

Der rnssischc Bär beginnt die Tatze, 
die er iiber die chinesische Grenze aug- 
aestreclt hatte, vorsichtig zurückzuzie- 
ben. Die Erfahrungen in der inands 
schurischen Ebene scheinen also doch 
nicht ganz spurlos an ihm vorüberge- 
gangen zu sein. 

-- -- »k-« WH- II 
Schuster ( der feinem Leprling eipen Schuh an den Kopf werer will, aber die 

eben eintretcnde Flunpm ins t): »Beste tausendmal um Entschuldi un Tnädige Frau! i..l. Zum Gluck war es Jhr eigener Schuh — das ist der feinste, en is 
hier hase 

« 


